
13. Fachtagung „Aufgaben der kommunalen Wasserwehren beim Hochwasserschutz“

Der sächsische Hochwassernachrichten- und Alarmdienst
Umsetzung im Landeshochwasserzentrum (LHWZ)
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Umsetzung des Hochwassernachrichten- und 
Alarmdienstes im LHWZ

Datensammlung / Datenaufbereitung / Datenauswertung
(Pegeldaten, Niederschlagsdaten, Daten und Informationen des Deutschen Wetterdienstes)

Datenerstellung
(Hochwasserstandsmeldungen, Hochwasserwarnungen/-entwarnungen, 
Hochwassereilbenachrichtigungen)

Datenverteilung
(Empfänger von Hochwassernachrichten)

Datenveröffentlichung
(weitere Informationsmöglichkeiten: Internet, Messwertansage, Videotext, Medien)
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Medien
Rundfunk, Fernsehen, 

Presse

Dritte
(Private)

für jedermann 
öffentlich zugängliche

Informationsplattform

Internet, Videotext,
Telefonansage

Landeshochwasserzentrum

Talsperren-
Meldezentrale

Wasserstands-
daten

Niederschlags-
daten

Wetter-
prognosen

Hochwasser-
warnungen/

entwarnungen

Hochwasser-
stands-

meldungen

Hochwasser-
eilbenachrich-
tigung per SMS

Melde- und Informationswege entsprechend HWNAV

Landes-
direktionen

Landkreise
kreisfreie Städte

Kommunen
Wasserwehr
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Landespegel: Abruf i. A. aller 15 Minuten
Bundespegel (Elbe): Dateneingang aller 2 Stunden; 

für Hochwassermeldepegel hat LHWZ 
direkten Zugriff zum Abruf

Pegel der Nachbarstaaten: Dateneingang 1-2 mal täglich; 
zusätzlich Messwertansager und Internet 

Pegeldaten 
Wasserstände und Durchflüsse
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Pegeldaten im Datenmanagementsystem des LHWZ

Statusanzeige/
Alarmzustand für 

Hochwassermeldepegel
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Pegeldaten im Datenmanagementsystem des LHWZ

ständige Plausibilitätskontrolle
über möglichen unteren und oberen Grenzwert sowie Anstiegsgradient 
(pegel- und gewässerabhängig)

unplausible Werte werden nicht automatisiert 
weiterverarbeitet

bei redundant ausgerüsteten Pegeln Vergleich der Messwerte beider 
Geber
Vergleich der Daten im Längsschnitt

Datenprüfung
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Ombrometermessnetz

22 Stationen im   
Landesmessnetz
(online verfügbar)

ca. 50 Stationen des 
DWD

Niederschlagsdaten



|  15.09.2009  |  Dipl.-Hydr. Antje Peter,  Referat Landeshochwasserzentrum/Gewässerkunde

Niederschlagsdaten

Messwerte:

Daten des Ombrometer-
messnetzes
(online mehr als 70 Stationen)

Daten der synoptischen 
Stationen des DWD und von 
Nachbarstaaten 
(aller 6 Stunden mehr als 100 Stationen)

Radarinformationen 
(u. a. RADOLAN)

Gebietsniederschläge
(RANIE)
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Wetterprognosen
Unwetterwarnungen, 
Wetterwarnungen, 
Wetterberichte
(u.a. vom DWD speziell  für LHWZ)

Niederschlags-Quantilvorhersage
des DWD, Regionalzentrale Leipzig 
2x täglich für die nächsten 36 Stunden 
(flussgebiets- und höhenbezogen)

Niederschlagsvorhersage der 
numerischen Modelle 
COSMO-DE, COSMO-EU
bis zu 72 Stunden (rasterbasiert, ca. 7x7 km)

Schneeschmelzvorhersage des 
DWD 
42 bis 72 Stunden (rasterbasiert, ca. 1x1 km)
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Hochwassernachrichten- und Alarmdienst

Landeshochwasserzentrum

Niederschlags-
daten

Wasserstands-
daten

Wetter-
prognosen

Hochwasser-
warnungen/

entwarnungen

Hochwasser-
eilbenach-
richtigung

Hochwasser-
stands-

meldungen
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Flussgebiete:

Elbe (Elbestrom)
Nebenflüsse der
oberen  Elbe
Schwarze Elster
Mulden 
(Freiberger, Zwickauer
und Vereinigte Mulde)

Weiße Elster
Spree
Lausitzer Neiße

Hochwassernachrichten- und Alarmdienst
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Hochwasserwarnungen 
bei Hochwassergefahr

• aufgrund von Starkniederschlagsvorhersagen
• aufgrund erhöhter Wasserführung 
• im Allgemeinen mindestens einmal täglich;
bei manchen Wetterlagen auch längere Abstände

• bei plötzlichen Änderungen des Wetters, der 
Wasserführung, der Talsperrensteuerung o.ä. 

flussgebietsweise

nach einer Hochwasserwarnung
• wenn keine Hochwassergefahr mehr besteht 
• wenn sich keine Hochwassergefahr eingestellt hat 

flussgebietsweise

Hochwasserentwarnungen
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Hochwasserwarnungen / -entwarnungen

bewertete Informationen über die Hochwassergefahr
mit Angaben über Stand und voraussichtliche 
Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen 
Lage im Flussgebiet

flussgebietsweise
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Hochwasserwarnungen / -entwarnungen
in einheitlicher Form für alle
Flussgebiete

Aussagen zur weiteren hydrolo-
gischen Entwicklung im Fluss-
gebiet i. R. auf der Grundlage der
Berechnungsergebnisse von 
Hochwasservorhersagemodellen

LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN 

 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

 

Hochwasserwarnung (oder Hochwasserentwarnung) 
für das Flussgebiet: 

<Flussgebietsname> 
Datum:        
Uhrzeit:       

 

 

 

1. Handlungsempfehlungen 
      

2. Meteorologische Lage 
      

3. Hydrologische Lage 
      

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel 

Messwert Aktueller Messwert 
Datum / Uhrzeit Datum / Uhrzeit Pegel Gewässer 

(cm) AS (cm) AS 
Weitere Tendenz 

       
       
       
       

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken 
      

6. Ergänzende Informationen 
Die nächste Nachricht erhalten Sie am       gegen       Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage keine  

frühere Mitteilung erforderlich macht.  

 

Bitte nutzen Sie auch unsere Informationsplattform im Internet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen: 

www.hochwasserzentrum.sachsen.de 

 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Landeshochwasserzentrum 
 
(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift) 
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Hochwasserwarnungen / -entwarnungen

Hochwassermodelle
in einheitlicher Form für alle
Flussgebiete

Aussagen zur weiteren hydrolo-
gischen Entwicklung im Fluss-
gebiet i. R. auf der Grundlage der
Berechnungsergebnisse von 
Hochwasservorhersagemodellen

Elbe: Wellenablaufmodell sowie 
Hydrodynamisches Modell

Schwarze Elster: Kombination Niederschlags-
Abfluss-Modell / Wellenablaufmodell

Mulde: Kombination 
Niederschlags-Abfluss-Modell /  
Wellenablaufmodell (in Bearbeitung)

Weiße Elster: Kombination Niederschlags-
Abfluss-Modell / Wellenablaufmodell

Spree: Kombination Niederschlags-Abfluss-
Modell / Wellenablaufmodell

Lausitzer Neiße: Kombination Niederschlags-
Abfluss-Modell / Wellenablaufmodell
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Hochwasserwarnungen / -entwarnungen
in einheitlicher Form für alle
Flussgebiete

Aussagen zur weiteren hydrolo-
gischen Entwicklung im Fluss-
gebiet i. R. auf der Grundlage der
Berechnungsergebnisse von 
Hochwasservorhersagemodellen

aktuelle Messwerte werden direkt
aus dem Datenmanagement-
system in die entsprechenden 
Tabellen eingetragen (automatisiert)

Aussagen zum Termin der nach-
folgenden Warnungen
(bei Hochwasserentwarnung Hinweis auf Einstellung
der Berichterstattung)

LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN 

 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

 

Hochwasserwarnung (oder Hochwasserentwarnung) 
für das Flussgebiet: 

<Flussgebietsname> 
Datum:        
Uhrzeit:       

 

 

 

1. Handlungsempfehlungen 
      

2. Meteorologische Lage 
      

3. Hydrologische Lage 
      

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel 

Messwert Aktueller Messwert 
Datum / Uhrzeit Datum / Uhrzeit Pegel Gewässer 

(cm) AS (cm) AS 
Weitere Tendenz 

       
       
       
       

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken 
      

6. Ergänzende Informationen 
Die nächste Nachricht erhalten Sie am       gegen       Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage keine  

frühere Mitteilung erforderlich macht.  

 

Bitte nutzen Sie auch unsere Informationsplattform im Internet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen: 

www.hochwasserzentrum.sachsen.de 

 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Landeshochwasserzentrum 
 
(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift) 
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Hochwasserstandsmeldungen
aktuelle Messwerte der Hochwassermeldepegel, die bei Erreichen 
festgelegter Alarmstufenwerte oder Meldestufen vom Daten- und 
Informationsmanagementsystem automatisch erstellt und verteilt werden
104 Hochwassermeldepegel im Freistaat Sachsen
Festlegung von 4 Alarmstufenrichtwerten                                       

Meldestufe
Uhrzeit für Terminmeldungen
Wasserstand für Schlussmeldung
Geltungsbereich für Ausrufung der Alarmstufe

(Anlage 2 HWMO)
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Alarmstufeninhalte (§ 4 (1) HWNAV):

AS 1:
Beginn der Ausuferung
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AS 2:
Überschwemmung land- und forstwirtschaft-
licher Flächen, Grünflächen einschließlich 
Gärten und einzeln stehender Gebäude oder 
leichte Verkehrsbehinderung auf Straßen und 
Notwendigkeit der Sperrung von Wegen; 
Ausuferung bei eingedeichten Gewässern bis 
an den Deichfuß

Alarmstufeninhalte (§ 4 (1) HWNAV):
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AS 3:
Überschwemmung von Teilen 
zusammenhängender Bebauung oder 
überörtlicher Straßen und Schienenwege; bei 
Volldeichen Wasserstand etwa in halber 
Deichhöhe, Vernässung von Polderflächen 
durch Drängewasser

Alarmstufeninhalte (§ 4 (1) HWNAV):
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AS 4:
Überschwemmung größerer bebauter Gebiete 
mit sehr hohen Schäden, unmittelbare Gefähr-
dung für Menschen und Tiere, Erreichen des 
Bemessungswasserstandes bei Volldeichen 
oder unmittelbare Gefahr von Volldeichbrüchen

Alarmstufeninhalte (§ 4 (1) HWNAV):
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Die Gewässerabschnitte, für die die Alarmstufen gelten, sind so 
festgelegt, dass nur ein Hochwassermeldepegel pro Landkreis bzw. 
Kreisfreier Stadt für den betroffenem Gewässerabschnitt dient.

Dies schließt nicht aus, dass die betroffene Landkreise bzw. 
Kreisfreien Städte von weiteren Hochwassermeldepegeln Hochwasser-
standsmeldungen erhalten. 

Für die höhenmäßige Einordnung der Alarmstufen ist der kritischste 
Bereich für den jeweiligen Gewässerabschnitt, der dem Hochwasser-
meldepegel zugeordnet ist, ausschlaggebend.

Die Pegelstandorte sind hinsichtlich ihrer Aussagekraft für den Hoch-
wassernachrichtendienst auf der Grundlage hydraulischer und
hydrologischer Standorteigenschaften und der Gefährdungssituation
bewertet worden.

Ergebnis der Novellierung der HWMO 2008
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Ergebnis der Novellierung der HWMO 2008

Beibelassen des 
Richtw ertes der AS 1

55%

Absenken des 
Richtw ertes der AS 1

5%

Anhebung des 
Richtw ertes der AS 1

40%

Die allgemeine Anhebung der Richtwerte der AS 1 auf die 
dem entsprechenden Schadbild zugehörigen Wasserstände 

bedeutetet einen späteren und damit selteneren, 
aber sachgerechteren

Beginn des Hochwassernachrichtendienstes
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Hochwassereilbenachrichtigung
sofortige Information über Beginn des
Hochwassernachrichten- und Alarmdienstes
bzw. über Verschärfung der Situation

gleichzeitig mit erster Hochwasserstands-
meldung eines Pegels im Flussgebiet 

oder 
gleichzeitig mit Herausgabe der ersten
Hochwasserwarnung 

erneute Herausgabe, wenn ein Pegel
im Flussgebiet die Alarmstufe 3 erreicht

flussgebietsweise

21.08.2004  14:52

3976 Achtung!
Hochwassernach-

OPTIONZURÜCK

LHWZ
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Hochwassereilbenachrichtigung

Hochwassereilbenachrichtigung 
enthält keine konkreten 

Hochwasserinformationen
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Hochwassereilbenachrichtigung

Empfangsbestätigung absenden

sich anhand vorliegender Hochwassernachrichten
über konkrete Hochwassersituation informieren

gegebenenfalls entsprechende Maßnahmen
einleiten

dazu erforderlich:
genaue Kenntnis über Informationsmöglichkeiten
zum Hochwassergeschehen
genaue Kenntnis über Modalitäten zum Absetzen der
Empfangsbestätigung

Empfänger muss:
flussgebietsweise
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Ergebnis der Novellierung der HWMO 2008

Beibelassen des 
Richtw ertes der AS 1

55%

Absenken des 
Richtw ertes der AS 1

5%

Anhebung des 
Richtw ertes der AS 1

40%

Die allgemeine Anhebung der Richtwerte der AS 1 auf die 
dem entsprechenden Schadbild zugehörigen Wasserstände 

bedeutetet einen späteren und damit selteneren, 
aber sachgerechteren

Beginn des Hochwassernachrichtendienstes

Anzahl der Hochwassereilbenachrichtigungen
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Ergebnis der Novellierung der HWMO 2008
Anzahl Hochwassereilbenachrichtigungen

Analyse des Hochwasser-
nachrichtendienstes

vom 01.08.08 bis 31.07.09

Hochwasserwarnungen aktiv
Hochwassereilbenachrichtigungen versendet
Hochwasserstandsmeldungen versendet
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Ergebnis der Novellierung der HWMO 2008
Anzahl Hochwassereilbenachrichtigungen

aufgrund novellierter HWMO 
mussten flusgebietsweise weniger 
Hochwassereilbenachrichtigungen 
versendet werden

„eingespart“

Nebenflüsse der oberen Elbe      5 x

Schwarze Elster 1 x

Mulden                                           1 x

Weiße Elster                                  3 x

Spree                                             1 x

sachgerechterer Beginn des Hochwassernachrichtendienstes
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Hochwassernachrichten- und Alarmdienstdienst

Landeshochwasserzentrum

Niederschlags-
daten

Wasserstands-
daten

Wetter-
prognosen

Hochwasser-
warnungen/

entwarnungen

Hochwasser-
eilbenach-
richtigung

Hochwasser-
stands-

meldungen

Empfänger von 
Hochwassernachrichten
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Empfänger von Hochwassernachrichten

alle für die Hochwasserabwehr zuständigen Behörden 

durch Hochwasser besonders gefährdete Dritte

erhalten alle Hochwassernachrichten direkt vom LHWZ

Hochwasserstandsmeldungen per Telefax

Hochwasserwarnungen/-entwarnungen per Telefax
zusätzlich per E-Mail möglich

Hochwassereilbenachrichtigungen per SMS
Leiststellen per Fax möglich

Landes-
direktionen

Landkreise
kreisfreie Städte

Kommunen
Wasserwehr

Dritte
(Private)
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Empfänger von Hochwassernachrichten

Hochwasserstandsmeldungen
580

Hochwasserwarnungen/
-entwarnungen                  817

Hochwasser-
eilbenachrichtigungen     1100

davon Dritte          265

Landes-
direktionen

Landreise
kreisfreie Städte

Kommunen
Wasserwehr

Dritte
(Private)

Anzahl der Empfänger Stand: 12.08.09
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Hochwassereil-           
benachrichtigung 83 161 79 510 128 88 51

davon Dritte 2 19 2 232 9 0 1

Hochwasser-          
warnungen 76 127 92 238 123 102 59

Hochwasser-              
standsmeldungen 61 99 55 180 84 64 37
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Empfänger von Hochwassernachrichten
aufgrund der großen Anzahl von Empfängern ist das
ordnungsgemäße Versenden nur automatisiert möglich
mittels 

Voraussetzung: Vorliegen der aktuellen Erreichbarkeiten
aller Empfänger im LHWZ

Informationsmanagementsystem
des LHWZ

Landes-
direktionen

Landreise
kreisfreie Städte

Kommunen
Wasserwehr

Dritte
(Private)
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„interner“ Zustellungsplan des LHWZ
Erreichbarkeit wird empfängerbezogen gespeichert (nicht personenbezogen)
Angabe mehrerer Anschlüsse pro Empfänger lt. HWMO möglich
unterschiedliche Adressaten/Anschlüsse für Hochwasserstandsmeldungen 
und Hochwasserwarnungen möglich
Änderungsmeldungen zur Erreichbarkeit nur schriftlich (per Post, Fax oder Email)
während Hochwassersituationen sofortige Berücksichtigung der Änderungen nicht garantiert

Hochwasserstandsmeldung 
Hochwasser- 

warnung/ 
-entwarnung 

Hochwasser
-eilbenach-
richtigung/ 

Eskalations-
meldung 

anAufsichts-
behörde 2 

Empfänger lt. 
HWMO 

Empfänger / 
Anschrift 1 Telefon E-Mail 

Fl
us

sg
eb

ie
t 

Pegel Gewässer Fax / E-Mail Fax / E-Mail SMS SMS / E-Mail 

Bad Muskau, 
Stadt 

Stadtverwaltung Bad Muskau 
Berliner Str. 47 
02953 Bad Muskau 

035771 5600 
buergermeister@ 

badmuskau.de 
LN Görlitz Lausitzer Neiße 035771 60331 035771 60331 0163 2437322 LRA Görlitz 

AS Niesky 

Berthelsdorf 
Gemeindeverwaltung Berthelsdorf 
Herrnhuter Str. 2 
02747 Berthelsdorf 

035873 2255 über Herrnhut LN Rennersdorf 3 Pließnitz 035873 2095 035873 2095 über Herrnhut 

Dürrhennersdorf 
Gemeindeverwaltung Dürrhennersdorf 
Hauptstraße 53 
02708 Dürrhennersdorf 

035872 
32186 -- SP -- -- -- über Neusalza-Spremberg 

Ebersbach/Sa., 
Stadt 

Stadtverwaltung Ebersbach 
Reichsstr. 1 
02730 Ebersbach/Sa. 

03586 7630 
stadtverwaltung@ 
ebersbach-sa.de 

SP Ebersbach Spree 03586 763190 03586 763190 0162 8671366 

LST Löbau 

Markersdorf 
Gemeindeverwaltung Markersdorf 
Kirchstraße 3 
02829 Markersdorf 

035829 6300 
bauverwaltung@ge

meinde-
markersdorf.de 

SP Holtendorf Weißer Schöps 

035829 63011 
bauverwaltung@gemeinde-

markersdorf.de 
buergermeister@gemeinde-

markersdorf.de 

0175 230 58 11  
0173 591 90 00  
0173 566 90 07  
0712 915 71 14

LRA Görlitz 
AS Niesky 

 
                                                 
1 nur für eventuelle Rückfragen, i. R. nur außerhalb HW-Situation 
2 Angabe der Erreichbarkeit des Empfängers der Eskalationsmeldung (Aufsichtsbehörde), falls Empfänger lt. HWMO (Spalte 1) den Empfang der Hochwassereilbenachrichtigung innerhalb einer Stunde 
nicht bestätigt hat. 

12345

22222

33333

43433

13233

1234567

2222233

33333567

1234567 0163123456

777335

33333568

01634444

01754446

01855656

01637654

4444567

gemeinde@nnn.de



|  15.09.2009  |  Dipl.-Hydr. Antje Peter,  Referat Landeshochwasserzentrum/Gewässerkunde

Hochwassernachrichten- und Alarmdienst

Landeshochwasserzentrum

Niederschlags-
daten

Wasserstands-
daten

Wetter-
prognosen

Hochwasser-
warnungen/

entwarnungen

Hochwasser-
eilbenach-
richtigung

Hochwasser-
stands-

meldungen

Empfänger von 
Hochwassernachrichten

Informationsplattform 
des LHWZ

(Internet, Videotext, Sprachansage)
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Internet

ständig aktuelle Wasserstände
und Durchflüsse aller Pegel in
- Übersichtskarten
- Flussgebietstabellen
- Grafiken

www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zeitangabe in MEZ
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Internet
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k

 
 
 
 
 
 
 
 

www.hochwasserzentrum.sachsen.de

ständig aktuelle Wasserstände
und Durchflüsse aller Pegel in
- Übersichtskarten
- Flussgebietstabellen
- Grafiken

Im Hochwasserfall zusätzlich

farbige Klassifizierung der Hoch-
wassermeldepegel entsprechend
der erreichten Alarmstufen 

für einige Pegel grafische
Darstellung der Vorhersage
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Messwertansager im LHWZ
ständig aktuelle Wasserstände aller 
Pegelwerte telefonisch abrufbar

Ansage der Messwerte flussgebietsweise
(menügeführte Flussgebietsauswahl)

Ansage der Messwerte pegelbezogen
(über Eingabe Pegelkennziffer)

angesagt wird der jeweils aktuellste im
Datenmanagementsystem des LHWZ
vorliegende Messwert der letzten 24 Stunden;
d.h. Messtermine können für die einzelnen Pegel unterschiedlich sein

(0351) 8928 260
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Sprachansage Hochwasserwarnungen im LHWZ

ständig allgemeine Informationen zur 
Hochwassersituation telefonisch abrufbar

- Eröffnung Hochwassernachrichtendienst 
- grundsätzliche weitere Entwicklung in

den Flussgebieten
- bei Hochwasser im Elbestrom Ansage 

von Vorhersagewerte 
bzw.

- Hinweis, dass keine Hochwassergefahr besteht

(0351) 8928 261
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mdr-Videotext
ständig stündlich
aktuelle Wasserstände
der Hochwassermelde-
pegel

Angabe des aktuellen
und des Messwertes
vor zwei Stunden

Im Hochwasserfall
farbige Klassifizierung
der einzelnen Pegel 
entsprechend der
erreichten Alarmstufen

ab Seite 531
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ständig stündlich
aktuelle Wasserstände
der Hochwasser-
meldepegel

Bedeutung der 
Alarmstufen

mdr-Videotext
ab Seite 534
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mdr-Videotext
ständig stündlich
aktuelle Wasserstände

Bedeutung der
Alarmstufen

Hinweis auf weitere
Informationsmöglich-
keiten über Hoch-
wassergefahr

Im Hochwasserfall 
allgemeine Information
zur Hochwasserlage in
den einzelnen Fluss-
gebieten 
(bzw. Hinweis, dass keine 
Hochwassergefahr besteht)

ab Seite 533ab Seite 533
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Hochwassereilbenachrichtigung / Eskalation

Empfangsbestätigung innerhalb 1 Stunde absenden
(Rückkopplungsmechanismus mit Codenummer)

Quittierungscode wird von jedem Empfänger/Adressat
erwartet, d.h. bei Angabe mehrer Mobilfunkanschlüsse pro 
Empfänger lt. HWMO wird von jedem einzelnen Anschluss eine
Empfangsbestätigung erwartet

fehlt formatgerechte Quittierung erfolgt automatisiert 
Information an Aufsichtsbehörde (Eskalationsmeldung)
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Hochwassereilbenachrichtigung / Eskalation

Empfangsbestätigung und Eskalationsmeldung 
(Rückkopplung) sollen sicher stellen, dass alle
„Betroffenen“ frühzeitig über Beginn bzw. Verschärfung
der Hochwassersituation informiert sind

„Quittierungsmoral“ lässt zu wünschen übrig



|  15.09.2009  |  Dipl.-Hydr. Antje Peter,  Referat Landeshochwasserzentrum/Gewässerkunde

Hochwassereilbenachrichtigung / Eskalation

Analyse der zwischen 
01.08.08 und 31.07.09 

versendeten Hochwasser-
eilbenachrichtigungen und 

Eskalationsmeldungen
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Hochwasser-
eilbenachrichtigungen 416 478 317 2921 362 630 251 5375

Eskalationmeldungen 216 224 91 1355 155 456 55 2552

"Nichtquittierer" 52% 47% 29% 46% 43% 72% 22% 47%

im Zeitraum 01.08.08 
bis 31.07.09 versendete 

Flussgebiet

„Quittierungsmoral“ flussgebietsweise unterschiedlich

insgesamt quittieren nur ca. 50% der Empfänger von
Hochwassereilbenachrichtigungen
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Hochwassereilbenachrichtigung / Eskalation

Analyse der während 
der Ereignisse im 
Februar/März und
Juli 2009 an Dritte 
versendeten Hoch-
wassereilbenach-
richtigungen und 
Eskalations-
meldungen

insgesamt quittieren nur ca. 50% der Empfänger von
Hochwassereilbenachrichtigungen
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Hochwasser-
eilbenachrichtigungen 2 21 - 232 9 0 - 264

Eskalationmeldungen 0 15 - 215 5 0 - 235

"Nichtquittierer" 0% 71% - 93% 56% 0% - 89%

im Juli 2009 an 
Dritte/Private 
versendete 

Flussgebiet

„Quittierungsmoral“ der Dritten ist besonders schlecht
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Hochwasser-
eilbenachrichtigungen 2 19 2 476 22 0 3 524

Eskalationmeldungen 2 19 2 351 13 0 3 390

"Nichtquittierer" 100% 100% 100% 74% 59% 0% 100% 74%

im Februar/März 2009 
an Dritte/Private 

versendete 

Flussgebiet

(im Durchschnitt quittieren nur ca. 20 % der Dritten)
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Hochwassereilbenachrichtigung / Eskalation

insgesamt quittieren nur ca. 50% der Empfänger von
Hochwassereilbenachrichtigungen

„Quittierungsmoral“ der Dritten ist besonders schlecht
(im Durchschnitt quittieren nur ca. 20 % der Dritten)

Empfangsbestätigung und Eskalationsmeldung wurden eingeführt
um eventuell durch technische Probleme auftretende Störungen
im Informationsfluss (Übermittlung und Empfang der Hochwasser-
eilbenachrichtigung) zu minimieren.

Aufsichtsbehörden sind verpflichtet, die in Eskalationsmeldungen 
genannten „Nichtempfänger“ über Beginn des Hochwassernach-
richtendienstes zu informieren (für LHWZ stellt sich die Frage, ob und wie 
das geleistet wird)
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Umsetzung des Hochwassernachrichten- und 
Alarmdienstes im LHWZ mit dem Ziel

schnell aktuelle und aussagefähige Informationen über mögliche Entstehung 
und Entwicklung einer Hochwassergefahr

Möglichkeit der rechtzeitige Warnung und somit eine Verringerung
von Hochwasserschäden

aber: auch der beste Hochwassernachrichtendienst 
kann ein Hochwasser nicht verhindern

ständige Aufgabe von LHWZ und Kommunen:
Gefahrenbewusstsein wecken, da dies ein wesentliches Potenzial zur
Schadensminderung ist
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Rückfragen gern an:

Antje Peter
Telefon: 0351 8928 4501
E-Mail: Antje.Peter@smul.sachsen.de
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Abteilung Wasser / Wertstoffe
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